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Fes der Oberſt Leutnant Aſchenberg 
N mit dem Feinde juͤngſthin bey Radom 
a Le getroffen / dergeſtalt / daß deſſen bey 
Ve ſich gehabte 300. Reuter / in die hoo. 
der feindlichen chargirer , geſchlagen / und den 
Reſt in die Flucht gebracht; Hat dieſe Stück 
liche rencontre dem Feind ſolch Schrecken ein⸗ 
gejagt / daß / als er folche 7 gä" Action 
vernommen / und wor u Kundſchafft er⸗ 
langt / daß Ihre Koͤnigliche YNaleſt. zu Schwe⸗ 
den mit derd Armee in der naͤhe und im marche 
gegen; und an dem Weichſelſtrom begriffen / 
Er ſich nicht allein wiederumb an gedachte 
Weichſel in der eyle reteriret, ſondern auch 
der Sendomiriſche Adel auß furcht für Ire, 
Koͤniglichen Maytt. ſich von demſelben abge⸗ 
than. Wie nun Ihre Maytt dero Marche 
fo viel muͤglich beſchleuniget / ſelbigen über den 
luß Pilcza, bey einem Dorff Bronckow auff 
Radom genommen / und weiter an der Weich⸗ 
ſel fortgeſetzet / willens dieſelbe alſo fort zu 
Caſimirz zu paſſiren / unterwegens aber von des 
ro außgeſchickten Partheyen vernommen / daß 
der Feind ſich an die ſeite laͤngſt der Weichſel 
nacher Soletz gezogen / iſt Ihrer BE 
| | gytt. 


s bi 
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Maytt. dieſe feine reſolution etwas befrembd 
fuͤrgekommen / haben derowegen / damit Er 
jhr nicht in den Rücken gehen / und dero unter 
dem General Major Buͤlaw etwas zuruͤck ger 
laſſene Infanterie und Bagage nicht incommo- 
diren, oder einigen Schaden zufugen moͤchte / 
reſolviret, dero Marche zu verandern (bn ges 
rades Weges auff den Feind zuzurichten / und 

ſuchen / ob ſie ſhme / ſelbiger Orthe etwa 


eykommen koͤnten. Als aber Ihre Mafeſt. 


von dero auß Commandirten Partheyen vers 
nommen / daß er ſich von dannen ſchon wieder 
hinweg begeben / und die Weichſel paſſiret, 
auch feine marche nacher Caſimir fortgeſetzet / 
ſeyn fie darauff an die Weichſel Ihme nachge⸗ 


gangen / und dieſelbe den z Februar. nach 


Mittags zu Caſimir paſſiret, umb zu ſehen / 
wohin der Feind ſeine Marche genommen / wel 


chen als fie geſehen / daß Er Ihn die Weichſel 


hinunter auff Golombi gerichtet / haben ſie die⸗ 
ſen March alſo gleich verdaͤchtig judiciret, und 

daß derſelbe nachmahls ein abſehen wuͤrde ge⸗ 
macht haben / Ihrer Koͤniglichen Maytt. im 
vorbey marchiren in die Flancke zu gehen / dero⸗ 


wegen fie relolvirt geweſen / "ebe * 
uß 


2 


— 


wë zufolgen / und 
in ſeine intention zie 


ſchafft e halte 
en / nur anderthalb Neil von dar / in der 


Graff Woldemar auch eiligft zu avanciren und 
nach zu folgen ordre ertheilet. Als nun Ihre 
Maytt. gemeldten Czarnecki mit ſeinen bey 
9 habenden Voͤlckern bey einem anderthalb 
Meil von dar / belegenem Dorff Golombı dr 
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nandt / angetroffen haben Sie ihren beyden 
bey ſich gehabten Regimentern / Qyarcianern, 


und des General Major Niemeritz Voͤlckern / 


272. 


wie auch des Obriſten Kurcken Regiment / Or. 


dre ertheilet / ſich an denſelben zu hangen / und 
Ihn auffzuhalten / biß Sie mit Ihrem Corpo 
avanciren und nachfolgen koͤnten. Vnter deſ⸗ 


fen haben Ihre Maytt. dero bey Sich ger 


— nicht die gantze / doch die meiſte 
Reuterey in Ordnung geſtellet / und dieſelbe / 
ſo viel als wegen unterſchiedlicher Moraſſe / 
Paͤſſe / und Waͤſſer geſchehen koͤnnen / avanci- 
ren laſſen / den lincken Fluͤgel dem General 


Duglaſſen / die rechte Hand / aber des Herin 


Felds zLarſchall Wittenbergs Commando uns 
tergeben. Wie nun der lincke Fluͤgel / fuͤr erſt 
den Feind zu chargiren angefangen / und Ihre 


Königliche Maytt: geſehen / daß der Feind ſich 


nach dero rechten Hand gedrehet / und geſuchet / 
die flanque jhrem rechten Flugel mit ſemer force 
zu nehmen / und erſt gedachter Ihrer K. Me rech⸗ 
ter Fluͤgel dadurch ſeine fronte in etwas zu en⸗ 
dern verurſachet worden / haben fie auch dero 


kronte auff dem lincken Fluͤgel geaͤndert / und den 


General Duglaſſen beordnet / von dero lincken 
Hand 


ES den erſten angriff zu thun / und dem 
Feind mit den Commandirten Reutern in die 
flanque zugehen / gleich mit dem Fluͤgel darauff 
zu folgen. Welches / da es der Feind warge⸗ 
nommen / iſt er mit einer tapffern relolution Ih⸗ 
rer Koͤnigl. Maytt: entgegen gegangen / 
und nach dem er tapffer und ſehr wol mit dero 
beyden Fluͤgeln gefochten / doch gleich auff frey⸗ 
em Felde in die Flucht geſchlagen / in die etzliche 
hundert von denſelben niedergemacht / z. Stan⸗ 
darten erobert / auch unterſchiedliche vornehme 
Officirer und unter andern auch den jenigen / ſo 
nechſt dem Feldherren Czarnecki das hoͤchſte 
Commando gefuͤhret / gefangen bekommen / den 
uͤbrigen Reſt des Feindes / ſo ſich in hoͤchſter 
Confufion mit der Flucht ſalviret, haben Ihre 
Koͤnigliche Maytt. biß auff 2. Meilweges 
verfolget / da dann nicht allein viel von denſel⸗ 
ben niedergemacht / ſondern auch eine groſſe an⸗ 
zahl deroſelben in der Weichſel und Wieprz / wo⸗ 
— — reteriret. und in andern Waſſern bey 
etlich hundert erſoffen und umbkommen. Wor⸗ 


bey denn Ihre Koͤnigliche Maſeſtaͤt das Gluͤck 
gebabt / daß ob zwar Ihre Esquadronen und 


Compa- 


Compagnien / wegen vieler muͤden Pferde / und 


Se bey der Bagage etwas ſchwach: 


aber / an Mannſchafft viel ſtaͤr⸗ 


= geweſen / dennoch von den Ihrigen keine ein⸗ 


tzige Esquadron oder Comp Pagnie repoufliret 
worden / ſondern mit guter relolution jhren de- 
voir dergeſtalt gethan / daß ein ſolches billich zu 
ruͤhmen. Des Feindes force kan leichtlich er⸗ 
meſſen werden / dieweiln die So, Com 
gehabt / deren eine geringer ge 9 jeweſen a 
dert ze Ihre Sr mr $ Kaf V 
von Ihren Leuten bey biefer 
Reuter und 23 o. Pohlen gehabt / die beym Ge⸗ 
fecht præſent gen cen / we e 101 Mm nicht Serge 
tet / daß es fo geſchwinde folte 
men / derowegen die meiſte 
nach jhren allsgräcten Quarı 

Dem hoͤchſten Gott fe eg éi für TH 
rer Koͤnigl Maytt. verlichene Vietori hertzlich 
Lob und Preiß gefaget: Deꝛ wolle auch noch fei⸗ 


ner dero Conter und Actionen dergeſtalt bene⸗ 


deyen / befoͤrdern und geſegnen / — — | 


Goͤttlichen Nahmen zu Ehren; Der wahr 


Chriſtlichen cen zum Aa — 


| 
Maytt: aber zum ewigen Hohen: 

Para und dero —— Schäin Reichen | 

nd Ländern zum erfprießlichen Ge 

Ut "ne en / und ſtetswehrenden 8 

Flor dienen und gerei⸗ | 

all nein Raten ge. — 0 | 
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